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Beschluss 
 
Für das Recht auf körperliche Selbstbestimmung – §218 StGB abschaffen! 
 
 
Der Landesparteitag der Partei Die Linke Mecklenburg-Vorpommern fordert die 
Streichung des §218 und §219 StGB aus dem Strafgesetzbuch. 
Schwangerschaftsabbrüche dürfen nicht länger kriminalisiert werden. Sie sind 
Teil der reproduktiven Gesundheitsversorgung und müssen als solche geregelt 
und garantiert werden. 
 
Die Linke Mecklenburg-Vorpommern setzt sich auf allen Ebenen dafür ein, dass 
Schwangerschaftsabbrüche vollständig aus dem Strafgesetzbuch gestrichen 
und stattdessen im Gesundheitsrecht geregelt werden. 
 


